
Anlage 1 
 
 
Die Vergabe der Zuschüsse erfolgt an folgende Projektträger: 
 
Nr. 1.  5.000,00 € NS-Dokumentationszentrum der Stadt Köln 
    
   für die Erstellung einer Publikation unter dem Titel „Erinnerungskultur 
   der extremen Rechten“ 
   - für Multiplikatorinnen und Multiplikatoren in der Bildungsarbeit gegen 
   Rassismus und Extremismus 
   mit der Zielsetzung 
   - das Engagement für Vielfalt und demokratisches Zusammenleben zu  
   fördern, 
   - die Leserinnen und Leser zu informieren, ihnen Impulse für die  
   historisch-politische Bildungsarbeit zu geben und ihre  
   Handlungskompetenz in der Auseinandersetzung mit Rassismus und 
   extrem rechten Erinnerungspolitiken zu stärken  
   in Form eines Handbuchs auf der Grundlage von Beiträgen einer  
   Tagung des NS-DOK in Kooperation mit der Bundeszentrale für  
   politische Bildung im Mai 2015 in Köln . 
 

Nr. 2.    800,00 € Öffentlichkeit gegen Gewalt e.V.  

für die Durchführung einer Veranstaltung zur Präsentation und 
Prämierung von Beiträgen zum Wettbewerb an Kölner Schulen 
„>Dissen- mit mir nicht“< -Kreativ gegen Rassismus und 
Diskriminierung“ 
 

 
Nr. 3   700,00   Öffentlichkeit gegen Gewalt e.V. 

für die Durchführung eines zweitägigen Workshops unter dem Titel 
„Afrodeutsche und andere Schwarze Kinder in Deutschland stark 
machen 
- für Eltern und Verwandte Schwarzer Kinder 
mit der Zielsetzung, 
- durch den Erfahrungsaustausch zwischen den Teilnehmenden ein 
neues Verständnis für gesellschaftliche Realitäten zur Förderung des 
Miteinander von „weißen“ und „schwarzen“ Menschen zu gewinnen, 
- Handlungsoptionen der Eltern zur Unterstützung ihrer Kinder im 
Prozess der Entwicklung von Identität, Selbstbewusstsein, Stärke und 
Fähigkeit, für ihre Rechte einzustehen, zu erarbeiten, 
- Vernetzung der Teilnehmenden zur Verbesserung ihrer Position in 
der gesellschaftlichen Auseinandersetzung hinsichtlich der Rechte von 
Schwarzen Menschen zu verbessern. 

 
Nr. 4.  4.140,00 € wir für pänz e.V. 

   für die Durchführung der Maßnahme „Miteinander respektvoll  
   umgehen“, hier eines Trainingsprogramms gegen Ausgrenzung und  
   Diskriminierung in und außerhalb der Schule 
   - für Schülerinnen und Schüler von zwei 5. Klassen je ca. 20 Kinder der  
   Heinrich-Schiffer-Hauptschule in Köln-Delbrück 
   in Form von in 23 Einheiten angebotenen Klassentrainings 


